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"M Mii es in Unſerm Edikt über die Hire qeu des Staats unde bas reiche 


Syſtem vom Iten September b. J. $. 12. zu erkennen gegeben, wie unmöglich 
es werde, bei den ſo anſehnlich gemilderten Abgaben, die betraͤchtlichen Sum⸗ 
men, welche die Unterhaltung der Sranzöftichen Truppen in den Oderfeſtungen 
und auf den Maͤrſchen, imgleichen die Veiprovtantitung dieſer Feſtungen für 
den Belagerungs⸗ Zuſtand erfordern, ohne außerbrbentliche Zufluͤſſe, aus den 


p in den Oder⸗ -Seffungen und auf den ieee id einer P ades 


Staats: Ginnabmen zu beftreiten, daß Wir Uns daher, ohl höchſt ungern, x 


dazu entſchließen mußten, dieſe refi mi engeren Ausflüge 


auf das ganze Land zu repartiren. Tas AN. ; 
Nachdem Wir nun die, Uns 9 über: berufenen Mitgliedern aller 


»» Stände Unſerer getreuen Unterthanen gemachten Vorſchlaͤge uber die Ethebung 35 


dieſer Koſten, wohl erwogen haben, ſo verordnen Wir hiermit Folgendes: 


€ $. I. Es ſoll eine und dieſelbe Beſteuerung nach der Bevoͤlkerung und 
nach Klaſſen, nach allgemein für die ganze Monarchie geltenden Saͤtzen ange⸗ 
nommen werden, ohne auf die früheren Auflagen, welche zur Beſchaffung 


der durch die Franzoͤſiſchen Truppen in den Oderfeſtungen erwachſenden 


- often gemacht worden ſind, Ruͤckſicht zu nehmen, indem, wenn eine Provinz 5 
vor der andern darnach zu viel bezahlt haben follfe, dieſes vor die Generäl⸗ 
eee zu Wee der n und 6 Schulden : 


Ss 


gehört, 20 Ra tg dos 


1 


^a 


NEUE Der Termin des Anfangs der Saas; Berpftichtung wird auf 2 


den Iften. September d. J. feſtgeſetzt, indem nur bis ipsus dieſe Roſten ber 
„Jabetang 191. Hh h Fran⸗ 


- 


Ausgegeben zu Berlin ben 17ken December 181 1) 


x 3 — 3862 i dur x s 


grangifin iden. Truppenerpigung, aug ben Sat -Einmahman 1 7 5 befirit- 
ten werden fnnen, & S 
* $i 3. Eine Trennung des Bedarſs fuͤr Die. los bie Convention vom 
gten September 1808. beſtimmte, und für. die uͤberzaͤhlige Truppenzahl kann 
nicht ſtatt finden. Der Ausſchlag darf alſo nicht mehr und nicht weniger betra⸗ 
gen, als So wahre Bedürfniß erfordern wird. 
— Cas ſoll daher alles, was Franzöſiſcher Seits vergütet wird, ſey es 
auch durch Abzug an der Contribution, der auszuſchlagenden. Summe, m. 
dieſe Verguͤtung erfolgt, zu Gute gerechnet werden. 

. do. Alle ſelbſtſtaͤndigen Einwohner der ganzen - Monarchie, das 
heiß 1 alle bicjenigen,. bie ſich durch ihre Arbeit ihren Unterhalt erwerben, oder 
die ein eigenes Vermögen) oder ſonſt einen eigenen Fonds beſitzen, woraus 
ſie Unterhalt und Einkommen beziehen, ſollen mit. Ruͤckſicht auf ihr Einkommen 
und ihren Erwerb in Klaſſen getheilt, und darnach beſteuert es 

Frauen und Kinder ſind nur dann als ſelbſtſtandig zu b etrachten, „ wenn 
ſie ein ſeparates Einkommen beſitzen, oder durch ein eigenes Gewerbe ihren 
3 = erwerben. Wenn ier eu der Cornet: unb informer des 
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0 Maaßſtabz weiter herauf aher das ſaͤmmtliche Einkommen vom Vermö⸗ | : 
gen und Erwerb, nach Abzug ber Schulden, angenommen. ! 
6. Die Beiträge dieſer Klaſſen beſtinmmen Wir hiermit nach dem ior 
kommen, fo: wie: ſie jeder auf einmal abzuführen im Stande iſt, um daraus er⸗ ; 
ſehen zu koͤnnen, wieviel ein einmaliges Ausſchreiben einbringen kann. V oc 
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Von 1000: Sehe, os an Tie vor jedem mter fnm des Einkommens 
a ph als Beitrag entrichtet: Wu 
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werden fine drain 329 
. 7. Bei ber cutn des Eee en Nile iai 
ſaͤtze ſtatt: 42 CC 
m Bei den Dfficionten: “aller Art wird das Totol⸗ Einkommen vom Dienff, 
d mit Inbegriff aller Emolumente, jedoch mit Ausnahmen der unfixirten 
Diaͤten gerechnet; dem Offtetanten bleibt aber uͤberlaſſen: ob er feine. 
zinsbaren Prioat⸗ - Schulden angeben "unb. abziehen will. Eben „jo wird 
ig es mit den Penſionairs, Rentiers und Capitaliſten ‚gehalten. dias 


b Treiben Officianten und Capitaliſten noch nebenbei ein Gewerbe , fe 
werden ſie mit dieſem noch überdies in die paſſende Klaſſe eingerückt, 
und ſie entrichten alſo doppelte Quoten, in ſofern nicht etwa die Capita⸗ 
liſten ihre Capitalien in dem Gewerbe angelegt haben und bel der Be⸗ 

3 urtheilung des Umfanges des letztern, ſchon auf den Ertrag ihrer darin 
ſteckenden Eaßfrülten Rückſicht genommen iſt. Dies ie auch 97 die 
Hewetbettelbenden, Ser ſich mit e : 
ELS rn : 5 


Rs T s 8. ee die, nicht ba Wo ; di e niii, d 000 Tin, 

werden nur einmal nach dem Wohnorte klaſſiftzirt; te muͤſſen indeſſen alles 
deklariren, was ſie in ſaͤmmtlichen Provinzen Unſerer Monarchie aus Grund⸗ 
eigenthum, „Capitalien, Renten 2c. : beziehen. Dieſe Einwohner, welche an 
; mehreren Orten des Staats Einkommen beziehen, müſſen aber auch d biejeni- 
gen en Behoͤrden, unter denen ihre Grundstücke und ſonſtige Quellen des id 
kommens in Abſicht der Beſteuerung zunächft ſtehen, benachrichtigen, alf 
wie hoch ſie ihr Einkommen davon an dem pt: ihres Wohnſttes angegeben 
‚haben, 3 ds a \ 1 | 
F. we Von der D HER fü nd allein. ausgenommen; PANI 1 = 


orc, 2 Ges andte, Chargés d'affaires, niii auswärtiger E 15 
Nor Ed in fofern fi Am Vermbgen in Anſerm Lande; be 
ſttzen wovon ſie Einkommen haben; eben ſo e | 
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Mitgliedes , 9 


b) auf dem platten aud aus $di ol oder beſſen &latsatie, bent 
Prediger, wenn fid) einer in dem Oite befinde, ba Schülzen! und jin 
Gemeinde⸗ Glleberh, nr t 385 
becher. quoi ipw 
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dlaſſe jeder, der nur bis also Heihle. 
lährliches Einkommen hat, von angegebenen Klaſſen gehort. Alle Ein⸗ 
: 00 Rihlr, jahrliches Einkommen haben unb die Domini a und 
e auf dem platten nde geben ſchriftlich oder mündlich eine tung 
über ihr ae Einkon AH „und mithin! über die UAE t. welche ſi ic entrich⸗ 
i müßen, a Diefe ridrung braucht nur im Alge einen abgegeben zu 
ben, in d nicht der Fall des H. 9. Vorhanden! if. Wird es indeſſen von 


Dieſe ode p onem v vereinen à 


Ausnahme und beſtimmen: in welch 


der Klaffiftkations⸗ Commiſfion verlangt, daß Jemand ſte Ausführlich abgeben : 


e fo: muß aach Diefes auf ena Ber Reviſions⸗ irae G. 13.0 
e 5 i. AR won 1 19 5 = 13915 itt un ui i Hi m 
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gen an, elche einer ode der andere dagegen macht, Anterſuchen (eine. Gründe, 
4065 entſcheiden Abermals nach Mehrheit der Stimmen. Gegen dieſe Eitſchei⸗ 


dung ſteht dem Reclamirenden der Recurs bet den obern Be puse wei⸗ 


€ 


der unten näher beſtimint werden, z. 
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fie jebem derſelben be annt, in welche laßße e er geſetzt iſt, hören. bie Einwendun⸗ | T. 
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ROTH 


Dp 550 

de inden Staͤdten an die Klaſſiftkations⸗ Commiſſionen;ʒß; ; 
bz) auf dem platten Lande, an den Landrath des Kreiſes o „„ 

$. 13. Die Städte ‚Berlin, Breslau und Königsberg reichen dieſe von 
den Klaſſifikations⸗ Commiſſionen angefertigten Tabellen, nebſt einem Proto⸗ 
kolle, in welchem die etwanigen Reelamationen und die Gründe ihrer Verwer⸗ 
fung angegeben ſeyn muͤſſen, und einer Nachweiſung derjenigen Grimbftüde, 
von denen die Eigenthuͤmer nicht anweſend ſind, mit der Benennung des Orts 
ihres Aufenthalts und der etwanigen Revenue, die fie von dieſen Grundſtucken 
beziehen, auch mit der Bemerkung, welche von ihnen die Beſtimmung des $. 8. 
erfüllt haben, unmittelbar an die Regierungen ein; die ubrigen Städte, fo. wie 
die Klaſſifikations⸗ e des „ andes in eben der Ws an den 

N 5 in rit. 
Die erſteren werden durch die Re gie eh ipi tái bun eine . Kreis 
Comiifian revidirt. Dieſe Kreis⸗ Commiſſion beſteht unter dem Lundrath Aust 


Zwei Deputirten der Staͤdte, 
x d. Zwei Guts beſitzern Hb ooo 
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| rene: Ll werden aus ihrer M gewaͤhlt letter bud den d 
oue ER Mie 
Die e filaffififationé- und Deilarätind- as werben EI den ne agel 


E yw 
UNT 
A 


ben. e angefertigt. s ee 
" rend . Finden die Kreis-Commift onen bei der -— ion, daß Jemand! in 
eine zu niedrige Klaſſe geſetzt ift, (o iſt es ihre Pflicht, dies näher zu unterſuchen 
und zu entſcheiden. Alle nach Unterſchrift des Protokolls über die Klaſſifikation 
in den Staͤdten und Dörfern binnen drei Tagen eingehende Reelamationen über 
Praͤgravation, fie mögen im Protokoll angegeben ſeyn oder nicht, unterfucht die 
Kreis⸗Commiſſion und entſcheidet daruber. Wer aber die Friſt von drei Tagen 
= pene laͤßt, ohne zu reclamiren, wird nachher nicht mehr gehört, 


18/7155: Die Kreis⸗ „Commiſſion entwirft aus allen Tabellen der Staͤdte 
A Dörfer das Kreis⸗Tableau. Sie macht hierauf einen Termin bekannt, in 
3 welchem dies Tableau und die einzelnen Tabellen von Jedermann eingeſehen wer⸗ 
den konnen. Hat einer Ausſtellungen daruber zu machen, fo ſteht es ihm frei, 
e anzugeben, damit ſelbige die Comm ſſion unterſuchen kann. 


x 1 "Die, Kreis⸗ Commiſſionen reichen das Kreis⸗ „Tableau mit einem Proto⸗ 
RE bol, in welchem fie die von ihnen entſchiedenen Reelamationen nebſt den Grün- 
3 den ihrer u— und ihre ſonſtigen Bedenken aufnehmen „an bie Regie⸗ 
DC D | A rungen: 


"e Dem 


rungen ein. Dieſem fügen fie eine Nachweiſung ſämmtlicher Grundſtuͤcke des 
Kreiſes, von denen die Eigenthuͤmer en eed nicht im Kreiſe e wie 


es der H. 13. beſtimmt, bei. 


F. 16. Die Regierungen haben bie Res Steeifi ton ibis de 


Beſchwerden, die bei ihnen binnen drei Wochen gegen die Entſcheidung der 
Kreis⸗Commiſſionen eingehen, unterſuchen fte und entſcheiden definitiv daruͤber. 
Finden ſie die Einwohner eines Kreiſes im Einzelnen oder im Ganzen zu niedrig 
abgeſchaͤtzt, ſo koͤnnen ſie das Gutachten der Commiſſion des benachbarten 


Kreiſes daruͤber einfordern und dieſer das Kreis-Tableau zufertigen. Doch 


bleibt es fürs erſte und bis zu dieſer Entſcheidung bei den Beſtimmungen der 
untern Commiſſionen, und geſchiehet die erſte Erhebung nach den von denſel⸗ 


ben eingereichten Tabellen. Von dieſen muͤſſen daher zwei Exemplare ge⸗ 


macht werden, damit nach dem Einen, in dieſem erſten Falle ſofort die Er⸗ 
hebung geſchehe, das andere aber bei den Regierungen zur nähern Prüfung 


und von dieſen an die hieſige, unten näher benannt werdende General⸗Com⸗ 


miſſion eingereicht werden kann. 


§. 17. Die Staͤdte Berlin, Königsberg und Breslau reichen binnen 
drei Wochen, die übrigen Städte und Klaſſifikations⸗Commiſſionen des plat⸗ 
ten Landes binnen 14 Tagen; die Kreis⸗Commiſſionen aber binnen Vier 


Wochen vom Tage des ihnen zugekommenen Befehls die Tabellen an die 


benannten ge en we 


$.18. Die Regierungen reichen das ihnen zugekommene Sr ; 
ber Kreis: Zableaur, nachdem ſie davon ‚vorläufig Gebrauch gemacht haben, 


an die hiefige Generate Commiffion ein. Dies geſchieht jedoch erſt, nachdem 


ſie die Reviſion veranlaßt haben. Alsdann fertigen fie ein General⸗Tableau 
der ganzen Provinz an, welches mit ihren e dert 0 Gene 


ral⸗ Semi übergeben wird. 3 


Fg. 10. Die hieſige Gena oe beſteht aus 5 bier ne Re = 


a der Provinzial= und Communal⸗Kriegsſchulden verſammelten Pro⸗ 


vinzial⸗Deputirten, unter dem Vorſitze Unſers Chefs des Departements fur 


die Allgemeine Polizei im Miniſterio des Innern, an den daher auch die 
hierauf Bezug habenden Sachen gerichtet werden muͤſſen. Dieſe Generale 
Commiſſion entwirft nun ein Tableau aller ſelbſtſtaͤndigen Einwohner der gane 
zen Monarchie. Ueber alle von den Regierungen noch nicht entſchiedene te 
ſchwerden entſtheidet ſie in letzter Inſtanz. Sie leitet zugleich die Einhebung 
der Beiträge und bekommt dadurch die ON von ber NE Be⸗ 
IO aller. TUS ; 


$. 20. 


e 
N 
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sx — 
Vor jeder neuen Erhebung dieſer Steuer ſoll eine Reviſion ber 


ird Kotten und der darnach angefertigten Tabellen Statt finden, in 
eben der At wie gegenwärtig die erſte Anlage geſchieht. i 


H. 21. Die nach dieſer Klaſſenſteuer ausgeſchriebenen Beitraͤge koͤn⸗ 
nen nach Gutbefinden der W in Courant oder in rebucirter Münze 
abgefuͤhrt werden. 


T H. 22. Diefe Beiträge werden in ben Städten von jedem . 
unmittelbar in die von dem Magiſtrat zu beſtimmende Kaſſe gezahlt. Auf dem 
platten Lande ziehen die Dorfſchulzen, oder andere vom Dominio ernannt 
werdende Perſonen, dieſe Beitraͤge ein. Die Magiſtraͤte der Staͤdte Berlin, 


Koͤnigsberg und Breslau. ſenden ihre Einnahmen unmittelbar an die Be 


i 


Die uͤbrigen Staͤdte, fo wie die Einwohner des platten Landes führen die 
Einnahme an die Kreiskaſſen,, und dieſe an die Regierungen ab. Saͤmmtliche 
Regierungen aber zahlen an die hieſige e eee Haupt⸗Kaſſe 
oder deren Anweiſung. 


re Beiträge werden unter ber Benennung: 
Feſtungs⸗ Berpflegungs-Beiträge 


eingezogen uh ver janbz- wo ſie alsdann die Portofreiheit genießen. 


H. 23. Die hieſige General⸗Commiſſion überzeugt. fich fortwährend von 
der zweckmaͤßigen Verwendung dieſer Gelder, welche nach en des 


ganzen Geſchaͤfts oͤffentlich bekannt gemacht, werden ſoll!! 


Durch dieſé allgemeine Klaſſtfkatlönsſteuer bezwecken Wir hauptsächlich 
daß keine Provinz gegen die andere zu ſtark herangezogen, fonbera;. daß die Ein⸗ 
wohner:aller. Provinzen gleich beſteuert werden. Alle haben daher ein gemein⸗ 
ſchaftliches Intereſſe,, daß das Einkommen eines Jeden ſo viel wie möglich rich⸗ 
tig ausgemittelt werde, indem, was derzeine nicht zahlt, von den übrigen aufge⸗ 
bracht werden muß. Wir haben daher auch das Zutrauen zu Unſern getreuen 
Unterthanen; daß jeder derſelben die Klaſſe,, worin er vermoͤge ſeines Einkom⸗ 


mens kommen muß, richtig angeben , und nicht durch eine unrichtige Angabe 
von ſich eine Laſt abwaͤlzen und ſolche ſeinem Mitbuͤrger aufbuͤrden werde. Sollte 
wider Unſer Erwarten dennoch irgendwo das Gegenteil eintreten und der Ver⸗ 


dacht einer unrichtigen Angabe des Einkommens da ſeyn, welcher Verdacht bei 
den Klaſſifikations⸗Commiſſionen oder Kreis⸗Commiſſionen durch Mehrheit der 


Stimmen begründet wird, . for (oll. der; aufi den er trifft, verbunden ſeyn, fein 


5 ſpeciell⸗ anzugeben. Bine ſich dann der Verdacht gegruͤndet, 15 
i ſoll 


: x FE = = 


— 368 — 


foll. der Name deſſen, ber fein Einkommen zu niedrig angegeben hat, in dem 

Regierungs⸗Amtsblatt der Provinz, wo er wohnt, und beſteuert wird, oͤffent⸗ 

lich bekannt gemacht werden, und behalten Wir Uns außerdem noch vor, ihn 
nach den Beſtimmungen des Allgemeinen Landrechts zu beſtrafen. : 


Nach dieſer Verordnung ſoll nun fogleich die Klaſſifikation ber Einwohner 
vorgenommen und die Steuer nach den angegebenen Normal⸗Saͤtzen erhoben 
werden. Da der Zweck derſelben die Aufbringung der für die Beduͤrfniſſe der 
Franzoͤſiſchen Truppen in den Oderfeſtungen und auf den Marſchen erforderlichen 
Summen, nur temporair ift, fo ſoll dieſe Verordnung auch nur fo lange gültig 
ſeyn, als die Beſetzung der Oderfeſtungen durch Franzoͤſiſche Truppen dauert. 
UAnſere Bemühungen werden fortwaͤhrend dahin gerichtet ſeyn, die Raͤu⸗ 
mung der Oderfeſtungen, ſobald es die Umftände geſtatten, zu bewuͤrken, um 
jene Beitraͤge Unſern getreuen Unterthanen erlaſſen zu koͤnnen. an 


Berlin, ben Ofen December 1811. e e 
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Outspäch ter N. N. 
a. Knecht N 
b. Gartner 1c. 1c. 


Schema zu e TTE 


Klaffifikations⸗ CTS * 
von den Einwohnern des Dorfes N. N. im N. N. Kreiſe. 
a x | ber Stadt N. N. im N. N. Kreiſe. 


E 


> 


| N ame, L Klaſſe, m welcher derbe eher, 
Stand unb Gewerbe 
a des . 2. 3. 4. 5 6. 7 
Einwohners. d 


Gefinde | — [:| 
a. Verwalter N. N. 
b. Schreiber N. N. 
c. Knecht N. N. 
d. Magd N. N. 


0 * 


Prediger N. N. 8 
2. Knecht N. N. 
ze. 


Dorfſchulze N. N. 
| a. Knecht N. N. 
I 16. 


©. Ziegler ꝛc. 
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(No. 65.) Verordnung in Betreff der Erbſchafts⸗ und Vermdgens⸗Exportationen aus 
den Preußiſchen Provinzen in das Herzogthum Koͤthen. Vom Zoſten 
November 1811. VASA É 2 


Wie Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden König: von 
Preußen 2 dc. TW | 


Thun kund und fuͤgen hiermit zu wiſſen: Da zufolge des von Seiner 
Durchlaucht dem Herzoge von Anhalt⸗Koͤthen unter bem 28ſten Mai 181. 
erlaſſenen Publikandi das Abzugsrecht gegen Unterthanen, welche aus dem 
Herzogthum Anhalt⸗Koͤthen in andere Staaten auswandern, hinfuͤhro nur 
alsdann ſtatt finden ſoll, wenn in dieſen Staaten von Unterthanen, die in 
das gedachte Herzogthum ziehen, ein Abzug begehrt wird, folglich das Ab⸗ 
zugsrecht in dem Herzogthum Anhalt⸗Köͤthen kuͤnftig nur per modum retor- 

sionis ausgeuͤbt werben foll; und da nach einer ausdruͤcklichen Erklaͤrung des 
Herzoglich⸗Anhalt⸗Koͤthenſchen Staatsraths vom Zoſten October d. J. unter 

dem in jenem Publikando enthaltenen allgemeinen Ausdruck: Abzug, ſowohl 
der Census emigrationis als die Gabella hereditaria zu verſtehen iſt, 

fo wollen und verordnen Wir hiermit: sr 


I. daß bei keinem Bermoͤgens⸗Ausgang aus Unfern Staaten in die 
Herzoglich⸗Anhalt⸗Koͤthenſchen Lande, es mag fid» ſolcher Ausgang durch 
Auswanderung, oder Erbſchuft, oder Legat, oder Brautſchatz, oder Schen⸗ 
kung, oder auf andere Art ergeben, irgend ein Abſchoß (gabella heredi 
taria) oder Abfahrts⸗Geld (census emigrationis) erhoben werden ſoll. 


2. Daß die vorſtehend beſtimmte Freizuͤgigkeit ſich ſowohl auf den⸗ 
jenigen Abſchoß und auf dasjenige Abfahrts⸗Geld, welche in die landes⸗ 
herrlichen Kaſſen fließen würden, als auf denjenigen Abſchoß und auf das⸗ 
jenige Abfahrts⸗Geld erſtrecken ſoll, welche in die Kaſſen der Staͤdte, Maͤrkte, 
Kaͤmmereien, Stifter, Kloͤſter, Gotteshaͤuſer, Patrimonialgerichte und Kor⸗ 
porationen fließen wurden. Die Rittergutsbeſitzer in Unſern Landen werden 
demnach, gleich allen Privatberechtigten in Unſern Landen, der gegenwaͤrti⸗ 
gen Verordnung untergeordnet, und durfen bei Exportationen in die Herzog⸗ 
liüch⸗Anhalt⸗Koͤthenſche Lande, weder Abſchoß noch Abfahrts⸗Geld fordern, 
noch nehmen. ; 

3. Daß die Beſtimmungen der obſtehenden Artikel T und 2, ſich auf 
alle jetzo pendente, und alle auf kuͤnftige Faͤlls erſtrecken ſollen. a : 


^N 


4. Daß 


| 4. Daß bie reinigt, welche in 1 85 Iſten, ten und = Artl⸗ 
keln Gem iſt, ſich nur auf das Vermögen beziehen fol. 


Ei blaben demnach , biefer Anordnung ungeachtet, Diejenigen bieffeiigen 

ae in ihrer Kraft beſtehen, welche bie Perſon des aus wandernden, ſeine 
perſoͤnliche Pflichten, feine Verpflichtungen zum Kriegsdienſte betreffen, und 
welche jeden Unterthan bei Strafe auffordern, vor der Auswanderung um 
die Bewilligung derſelben feinen Landesherrn, der ee Pme ; 
gemäß, zu bitten. = =: 


L4 


Wir befehlen, daß gegenwärtige Verordnung oͤffentlich Ceran ge⸗ 
e und daß von Unſern Behörden nach folder genau verfahren werde. 


a Urkundlich unter Unſerer fidgiapinbium niei unb ‚beige: 
drucktem Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 20ſten d igit. ubi _ 


E Bilperm, 
Herbeaberg. 5 Ba 3 
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